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frew'ra - e/n Materia/ m/f we/en
Ges/c/itern

/Jr. to/tf//<7/to//. //cWrz/V/o;/ «/////to», UT//M/, 6'//

Po/yesferfasern machen e/n Werte/ c/er 1/1/e/tfaserproc/u/ct/on aus. S/c/?fbar
oc/er t/ns/chfbar s/'nd Po/yesfe/Yasern nahezu übera//, und so g/'bf es auch
/caum e/nen ßere/ch unseres Lebens, in dem man n/cht auf Produ/cte aus

Po/yester tr/fft. /n re/ner Form oder a/s ße/m/scbung zu A/aturfasern f/ndet
man Frewra-Fasern in a//en ßere/chen der Mode, b/s h/n zu den Ko//e/c-

f/onen der /nfernaf/ona/en Sp/fzendes/gner. F//er ermög/Zchen d/ese

Fasern, dass d/e Mode dauerhaft formsfab/7, pf/ege/e/cht, p////ngarm,
sfrapaz/erfäh/g und /rn/fferfre/ b/e/bt. Gr/ff, l/l/arenf/uss und Opf/Tc s/nd
/"mmer exa/rf steuerbar - e/n Pun/ct, den gerade d/e anspruchsvo//sten
Modemacher zu schätzen wissen.

Trevira beschäftigt sich laufend mit der Entwick-

lung neuer, hochwertiger Spezialfasern. Somit

zeichnet sich die textile Kompetenz von Trevira-

Fasern und -Filamenten durch die grosse Band-

breite an veränderbaren, funktionellen Eigen-

Schäften aus (Abb. 1). Die Vielzahl der innovati-

ven Submarken lassen sich genau auf die jewei-

ligen Anforderungen ihres Einsatzgebietes ab-

stimmen. Diese Eigenschaft ist für Trevira cha-

rakteristisch, denn das Augenmerk des Unter-

nehmens richtet sich auf Flexibilität auf der ei-

neu und Spezialisierung auf der anderen Seite.

5pez/a//sten für a//e Anwendungen

Frewra Perform
In Trevira Perform sorgen

speziell modifizierte

Funktionsfasern, zu 100 %

rein oder in Mischungen,

für hochwertige, pillingfreie Materialien für Be-

kleidung. Jacken, Hosen, Röcke, Kleider oder An-

züge werden knitterfrei und formstabil und se-

hen perfekt aus. Auch für Funktionsunterwäsche

liefert Trevira Perform eine gute Basis. Nach Tre-

vira-Markenrichtlinien geprüft, erfüllen Stoffe

aus Trevira Perform höchste Qualitätsan-

sprüche.

Frewra Xpanc/
Trevira Xpand ist ein

dehnfähiger Stoff auf Ba-

sis eines PBT-Garns (Po-

Irev ira I

lybutylenterephthalat), der sich dem Körper an-

passt und über optimale Rücksprungkraft ver-

fügt. Er trotzt alltäglichen Belastungen, wie

z.B. Salz- und Chlorwasser, Hitze und UV-Licht.

Die Bandbreite des Einsatzes von Trevira Xpand

reicht von funktionalen Materialien für Sport-

bekleidung, wie z.B. Performance Swimwear,

über Denimqualitäten bis hin zur eleganten

Oberbekleidung. Die Textilien aus Trevira

Xpand sind auf Grund ihrer Elastizität insbe-

sondere für Bekleidungsartikel geeignet. Maxi-

maier Komfort, viel Bewegungsfreiheit und ein

angenehmes Tragegefühl zeichnet daraus her-

gestellte Kleidung aus.

Frewra F/nesse

Trevira Finesse wird über-

wiegend zur Herstellung

leichter und sportlicher,

aber dennoch modischer und klimatisierender

Bekleidung eingesetzt (Abb. 2). Neben Wind-

und Wetterschutz ist Wasserdampfdurchlässig-

keit eine der wichtigsten Eigenschaften. Feinste

Microfilamente verleihen dem Stoff seine

Windundurchlässigkeit und Wetterfestigkeit.

Sie sorgen gleichzeitig für optimale Atmungs-

aktivität und wirken deshalb feuchtigkeitsre-

gulierend.

Frewra CS

Trevira CS Stoffe werden

aus flammhemmenden

Fasern hergestellt und
i

-

deshalb für Heim- und Objekttextilien einge-

setzt (Abb. 3 und 4). Sie sind schwerentflamm-

bar nach allen Brandschutzbestimmungen und

weisen nur eine geringe Rauchgasentwicklung

auf. Der Flammschutz geht weder durch Reini-

gung oder Alterung, noch durch Gebrauch ver-

loren. Diese Eigenschaft wurde zuletzt beim

vergleichenden Brandversuch auf der Messe

«Münchener Stoff-Frühling 1999» öffentlich

unter Beweis gestellt. Zusätzlich ist Trevira CS

pflegeleicht, lichtecht, komfortabel und haut-

verträglich zugleich. Das Faser- und Garnpro-

gramm, das mehr als 100 Typen enthält, sorgt

dafür, dass dem Design keine Grenzen gesetzt

sind.

Der Heimtextilienmarkt brachte in Europa

auch 1999 nicht den erhofften Aufschwung. Im

Gegenteil, einige Segmente, vor allem im Gar-

dinenbereich, rutschten weiter ab, und es muss-

ten weitere Firmen schliessen. Auch im Jahr

2000 kehrte sich der Trend nicht um. Aber auch

hier bewährten sich Strategien, die auf Spezia-

litäten, hochwertige Produkte und ein klares

Firmen- und Produktprofil aufbauten.

Zu einem solchen Spezialitätenmarkt

gehören flammhemmende Heimtextilien. Die-

ser Markt ist in den letzten Jahren kontinuier-

lieh um ca. 2 - 3 % gewachsen und betrug in

Europa im Jahr 1999 42'500 t. Dies umfasst

Gardinen- und Vorhangstoffe, Möbelstoffe und

Betttextilien. Abbildung 5 zeigt, dass flamm-

hemmende Polyesterfasern und Filamentgarne

inzwischen einen Marktanteil von 45 % er-

reicht haben und damit zur wichtigsten Faser

in diesem Bereich geworden sind. Der Anteil

ausgerüsteter Baumwolle ist stark rückläufig,

Modacrylfasern konnten sich speziell in Eng-

land für Möbelstoffe im Privatbereich gut be-

haupten.

Trevira GS konnte in den letzten Jahren im-

mer mit zweistelligen Raten wachsen, auch

2000 wird die Steigerung wieder bei über 10 %

liegen. Dies wird möglich, da durch die breite

Faser- und Filamentgarnpalette neue Stoffqua-

litäten entstehen, die vor allem auch im hoch-

wertigen Privatbereich Eingang finden. Dane-

ben ermöglichen neue Entwicklungen, wie z. ß-

Trevira CS NSK, die Erschliessung gänzlich

neuer Einsatzgebiete. Die intensive Zusammen'

arbeit mit Normengremien und Prüfinstituten

verbessert den Service, den wir unseren Kunden

in diesem Sektor anbieten können. So hat z. ß-

die offizielle Zulassung von Trevira als Zertifi'

Zierungsstelle für den Schifffahrtsbereich zu ei'

nem starken Kundeninteresse geführt.

Frewra Home
Trevira Home steht für

pflegeleichte, robuste und

lichtechte Heinitextilien.

Ein breites Garnangebot

Irev ira
home:
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von Trevira sorgt für umfangreiche Kollektio-

nen, gewebt oder gewirkt, als Velours auf dem

Stuhlsitz oder als Gardine am Fenster.

7rewra /W/cro
Stoffe aus Trevira Micro,

die ursprünglich als in-

novative Funktionsklei-

dung für den Flochlei-

stungssport entwickelt wurden, sind feinfädige

Polyestermaterialien. Sie werden aus microfei-

nen Trevira-Filamenten hergestellt und bieten

einen hohen Tragekomfort. Diese optisch an-

sprechenden Stoffe sind pflegeleicht, wasser-

dampfdurchlässig und eignen sich somit opti-

mal sogar für das Tragen auf blosser Haut. Tre-

vira Micro Filamentgarne werden 100 % rein

oder in Mischungen mit anderen Materialien

verarbeitet.

läXÄSCS

7rewra Po/a/r
Fleecestoffe aus Trevira

Polair unterstützen als

Basis für ansprechende

Wintermode und leichte

Sommermode die körpereigene Thermoregula-

tion. Tests bei Extremsportlern in der Arktis

zeigten, dass sich Trevira Polair auch bei extre-

men Temperaturen optimal für den sportlichen

Einsatz eignet. Feinste Multifilamentgarne, ge-

strickt und ein- oder beidseitig gérant, ergeben

einen feinporigen Flausch für ein perfektes Kör-

perklima. Von extrem dünner Ware für Funkti-

onswäsche, bis hin zur dicken Winterjacke, sind

Optik und Funktionalität optimal aufeinander

abgestimmt.

Trewra

F///^
^

^

^ ^
Unzählige Hohlräume der —
Hevira-Füllfasern sorgen für die gewünsc
Wärmeisolation. Der hervorragende Feucht
keitsti ansport und der angenehm weiche G

garantieren höchsten Schlafkomfort. Trev

Bill ist die optimale Füllfaser für anschmieg
ree, pflegeleichte und hygienische Bettdeel
und Kopfkissen.

Trewra C/ass/xx
Trevira Classixx ist der
Evergreen der Trevira Fa-
reilie. Die Marke steht für
hochwertige, strapazier-

H/;/;. /: /rav'ra /;/e/e/ Fterw F//z/;;/e;//e /;/ z///e;z FV/r/xw wwJ

fähige und farbechte Stoffe, die funktional und

pflegeleicht zugleich sind. Trevira Classixx gibt

es sowohl in Mischungen mit Wolle, Viscose,

Leinen, Baumwolle und Seide, als auch pur.

Trevira Classixx findet sich in allen Anwen-

dungsbereichen der Oberbekleidung, in jeder

denkbaren Optik und Qualität.

H/g/)-7ec/i m/t 7rad/f/on
Funktionalität in Reinkultur, innovative Lö-

sungen, Spezialprodukte und textile Massanfer-

tigungen auf dem Stand der neuesten Technik,

sind die Bausteine des Erfolgs von Trevira.

Knapp 50 Jahre nach dem Beginn der industri-

eilen Produktion von Polyesterfäden und der

Geburtsstunde der Marke Trevira im bayeri-

sehen Bobingen, gehört Trevira zu den führen-

turierten Garn, bieten die Möglichkeit einer

lückenlosen Qualitätskontrolle von der Roh-

Stoffproduktion bis zum Endprodukt. Das Tex-

tiltechnikum im bayerischen Bobingen, als ei-

ne der modernsten Forschungseinrichtungen,

ist die Ideenschmiede für neue Trevira-Produk-

te und Anwendungen. Ergänzt durch die virtu-

eilen Standorte, wie die Informationsbörse

«Textile Competence Center» mit Fakten und

den High-Tech-Unternehmen in der Welt der

textilen Polyesterfasern und Filamentgarne.

Mit der Tradition eines der weltweit grössten

Chemiekonzerne und dem Know-how von mehr

als vier Jahrzehnten Forschung und Entwick-

lung, präsentiert sich Trevira zu Beginn des

neuen Jahrtausends als hochspezialisierter

High-Tech-Anbieter für textile Polyesterproduk-

te. Fünf Werke in Europa, mit meist vollinte-

grierter Produktion vom Polymer bis zum tex-

Hö/;. J: 7)'6YY/X /;/ Z/râg 2DD2 - /PeVw/cr//

HZ/rac/zo??

,SÜA4/W£fl 2007

y,.' y
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/!/;/;. 4': 7bm& />/ Zto/y 2992 - FroZ/c ZFZ-wfav

Serviceangeboten, sowie das spezielle Trevira

CS Net mit der grössten Stoffmusterbibliothek

für schwerentflammbare Stoffe im Internet,

bietet Trevira alle Entwicklungs-, Produktions-

und Serviceleistungen aus der Welt der Poly-

esterfasern.

Die Innovationskraft des Unternehmens

Trevira lässt sich dabei nicht nur an der Viel-

zahl der derzeit laufenden Patente und der er-

füllten Spezialauftrage ablesen, sondern auch

an der aktuellen Zusammensetzung der Pro-

duktpalette. Mehr als 65 % der für spezielle An-

forderungen und Funktionalitäten entwickel-

ten und kreierten Fasern sind jünger als 5 Jah-

re. Die schwer entflammbaren Trevira-Fasern

wurden mit dem 1. Innovationspreis der Deut-

sehen Wirtschaft ausgezeichnet. Zahlreiche

/!/;/;. 5: t47Z/F//?wz£mr //e/Vzz/c<v//7/<?z/ Zw /t/Z/r 7999

Preise gab es im Laufe der Zeit nicht nur für die

technischen Errungenschaften, sondern auch

für das Design. Erst jüngst wurden Trevira-Stof-

fe vom renommierten Industrieforum Design

Hannover, der Instanz für deutsches Industrie-

Design, mit dem begehrten IF Design Award

ausgezeichnet und auf der Expo 2000 ausge-

stellt.

Trewra - Zab/en and Fa/cfen

GrgrZ/WtfZ;

Ztedtfs/brm:

MZ^rte'Zer:

GFstZM/Z AÖ/Z 7/tora:

7256
6>?z9Z7 (WZ 799#9

69F09

UTrrZ ZZocZto/^
Z9r. ZZr/rZ/to toZ

2«
Fraw/?/ZrrZ AZr/w/ZVitdr/errar/ Ç799

Fob/Fgew 6Z)9

6F9e// 6^9

totorg /Z9/9

ForZr/Zegre 6^9

6F9

to Pr/to f£r9
799 Mo. ZW

759'999 Z Frzsem «»d F/Zzzm^Zgrzme pro /#Z>r

39'999 /
29 % 6P/pv

29 % ZM/ezV&mg

77

79 % TZ^toZ/to
9 % ZZyg/ewe

TßvZ/ZzFttoZne /oe/Zzee/Z ;w/Z NcZwerpzzrzPZ Fwropr/

89 % (G<toerpz/^Z F779

7977V FW 780 9997
ZMfiVZSO 74007

Eigener t/nter
nebmensbe-
re/cb - neuer
A/ame tMS

EMS-GRILTECH

Um am Markt flexibler zu werden, die Konkur-

renzfähigkeit zu verbessern und die Führungs-

hiérarchie zu verflachen, wurde der grösste Un-

ternehmensbereich der EMS-Gruppe, die EMS-

CHEMIE, per 1.10.2000 in drei neue, eigenstän-

dige Unternehmensbereiche aufgespaltet. Die

Sparte «Technische Fasern und Klebstoffe»

heisst ab 01.01.2001 EMS-GRILTECH. EMS-

GRILTECH bietet folgende Produktelinien an:

• GRILTEX CoPA und CoPF.S Schmelz-

kleber

• GRIEON PA 6 Fasern, Monofile und

Multifile

• GRILAMID PA 12 Fasern

• GRILENE CoPES Fasern

EMS-GRILTECH ist Marktführer mit GRILTEX

CoPA und CoPES Schmelzkleber für Einla-

gestoffe, mit GRILON Fasern für PapiermaschU

nenfilze, mit GRILON Trenn- und Klebegarnen,

sowie GRILON Schmelzkleber für die Thermo-

bondierung.

75 %
A4oc/acry/

72 %
FF-FF5 F/Zamenf

MarFtanfe/'/e schwer entflammbarer
He/mfexf/7/en

Verbrauch von FF Geweben /n Europa 7999
Gesamt" 42,485 Tonnen

FF-PF5 Fasern
33 %

FF 8aumwo//e
37 %

FR Wo//e
3 %


	Trevira : ein Material mit vielen Gesichtern

